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PopChor RiSE UP! (Probe) 
Lutherhaus, montags, 19.30-21 Uhr

Infos: KMD Hanns-Peter Springer  13291

Kinderkantorei
Lutherhaus, mittwochs

14.15-14.50 Uhr (St. Marienkäfer)

15.00-15.45 Uhr MINIs (2.+ 3.Klasse)

16.00-16.55 Uhr MAXIs (4.- 6. Klasse)

17.05-18.05 Uhr 5nach5 (ab 7. Klasse)

Infos: KMD Ute Springer  13291

Kantorei (Probe)
Lutherhaus, dienstags, 19.45 Uhr

Infos: KMD Hanns-Peter Springer  13291

Seniorenkantorei (Probe)
Lutherhaus, donnerstags, 10.30-11.45 Uhr

Infos: KMD Hanns-Peter Springer   13291

Posaunenchor (mit Jungbläsern)
Lutherhaus, mittwochs, 19.30 Uhr

Infos: Stefan Beumers 437816

Brotausgabe
Donnerstag, 19.00 Uhr

Gemeinsames Kochen
Mittwoch, 18.00 Uhr

Frühstück für Menschen in der Stadt
3. Samstag im Monat, 11.00 Uhr

Spiele-Café
1. + 4. Sonntag im Monat, 15.00 Uhr

Frauenhilfe Dördel
Gemeindehaus Dördel, Mittwoch, 15.00 Uhr

Infos: Christel Oligmüller  20333

          Pfr. Jürgen Löprich  24472

Frauenhilfe Grüner Weg
Gemeindehaus Dördel, 3. Mittwoch, 14.30 Uhr

Kaffeetrinken mit der Tagesgruppe der Diakonie
Gemeindehaus Dördel, 1. Mittwoch, 14.00 Uhr

Infos und Anmeldungen: Sigrun Greve  660109

Hauskreis für Frauen
Lutherhaus, 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr

Seniorenkreis Dördel
Gemeindehaus Dördel, Mittwoch, 15.00 Uhr

Infos: Pfr. Jürgen Löprich  24472

Eltern-Kind-Gruppe
Lutherhaus,  jeden Mittwoch, 9.30 Uhr

Infos: Diana Schöning  0177 - 5282529

Smartphone-Stammtisch
Lutherhaus, 2. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr

Infos: Dieter Aulich  27274

Bibelgesprächskreis „Schatzsuche“
Gemeindehaus Dördel, 2. Do. im Monat, 20.00 Uhr

Infos: Jürgen Messerschmidt  02374 - 7648

„Mittendrin“
Gemeindehaus Dördel, Mittwoch 14-tägig, 20.00 Uhr

Infos: Reinhard Nenast  14861

Alpha-Herzen
Lutherhaus, Donnerstag 14-tägig, 19.00 Uhr

Infos: Simone Meier,  02371 - 539380 (ab 18 

Uhr) oder simone-meyer69@web.de

Männer-Treff
Letzter Freitag im Monat, 19.30 Uhr

Infos: Bernd Rutz  02373 - 9429863 

E-Mail: bernd.rutz@gmx.de

Angebote im Checkpoint 

Sozialzentrum Lichtblick

Für Frauen

Musik

Für Männer

Seelsorge

Senioren

Gebet für Kranke (nach tel. Anmeldung)
4. Donnerstag im Monat 15.30-19.30 Uhr
Infos: Brigitte und Wolfgang Schmitz  22105

Weitere Gruppen
Wichtige Kontakte Internet: www.versoehnung.org

Gemeindebüro (u.a. Kontakt Wiedereintrittsstelle) 
Piepenstockstr. 29, 58636 Iserlohn
Sabine Sahlmann  79 51 61
E-Mail: sabine.sahlmann@ekvw.de

Pfarrer
Pfr. Jürgen Löprich  2 44 72

E-Mail: j.loeprich@arcor.de
Pfrn. Mirjam Ellermann  6 00 50

E-Mail: mirjam.ellermann@outlook.de
Pfr. Dirk Ellermann  6 00 50

E-Mail: ellermann.dirk@outlook.de

Küster (Büro im Lutherhaus)  1 20 79
lutherhausiserlohn@gmail.comE-Mail: 

Robert Wiedermann  0177 - 447 10 10

Kantorat 
KMD Ute und KMD Hanns-Peter Springer 
 1 32 91   E-Mail: springer.iserlohn@web.de

versöhnungs

N E U E S A U S D E R E V A N G E L I S C H E N V E R S Ö H N U N G S - K I R C H E N G E M E I N D E

aktuell - informativ - am Puls der Zeit

 Februar - März 2023

OStK = Oberste Stadtkirche   BK = Bauernkirche   RK = Reformierte Kirche    KiGo = Kindergottesdienst            

Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie auch die aktuellen Informationen in der Tagespresse 
oder im Internet unter www.versoehnung.org 

Ein Tag der Begegnung und des 
Austausches
Am 25. März findet – nach der langen 
Corona-Zeit und all dem, was sich 
verändert hat – ein kleiner „Versöhnungs-
Kirchentag“ im Lutherhaus, im Check-
point, Lichtblick, auf dem Kirchplatz und 
an weiteren  Orten statt. Dies wird eine 
wunderbare Gelegenheit sein, sich über 
das Gemeindeleben zu informieren. Die 
Idee: Die Vielfalt der Gemeinde wird er-
kennbar, Wahrnehmung und Wertschät-
zung wachsen, Vernetzung unterein-
ander wird leichter!
Dazu wird es im Lutherhaus eine Art 
„Markt der Möglichkeiten“ geben.
Außerdem werden thematische Works-
hops, Führungen, Diskussionsforen und 
Erlebniseinheiten angeboten. 

Bereiche der Gemeinde können kennen-
gelernt werden, Baustellen besichtigt, 
Wünsche geäußert und Visionen geteilt 
werden.
Achtung Mitarbeitende! Herzliche Ein-
ladung zum Mitwirken!
Damit ein Programm entstehen kann, 
bitten wir alle Gruppen, Kreise, Arbeits-
bereiche etc. der Gemeinde herzlich, 
sich zu beteiligen, sich zu präsentieren 
und, wenn es die Möglichkeiten erlau-
ben, auch eine Aktivität oder einen Work-
shop anzubieten! Das kann eine kurze, 
intensive Gesprächsrunde sein, ein mu-
sikalisches Angebot, ein Spiel. 
Es können offene Angebote sein oder 
thematische Workshops, Führungen 
und Gesprächsrunden, die ein Zeitfens-
ter von 30-45 Minuten umfassen sollten.

Bis zum 15. Februar bitten wir um Rück-
meldung
a) welche Gruppen/Bereiche 
    mitmachen werden
b) ob ein Workshop/eine Aktivität 
    angeboten wird und welcher Art
c) wieviel Platz gebraucht wird.

Wir, die Planenden, werden dies alles 
miteinander koordinieren und dann ein 
Programm einschließlich Rahmenpro-
gramm erstellen. 
Wir freuen uns sehr, wenn bei der Pla-
nung weitere Menschen zu uns stoßen 
und mitdenken! Bitte sprecht uns an!

Rahel Schöttler, Timon Tesche

Anfang Januar waren viele Kinder 
unserer Gemeinde als Sternsinger in 
der Stadt unterwegs. Und ich muss 
sagen: Ich war beeindruckt! Draußen 
war es an diesem Tag absolut 
scheußlich: Es regnete ununterbro-
chen und es war kalt. Dennoch zogen 
die Kinder motiviert und fröhlich los – 
und kamen genauso strahlend 
wieder zurück. 

Im Gottesdienst für KLEIN und Groß 
schauten wir eine Woche später 
zurück auf die Aktion. Ich interviewte 
Kendra. Auf die Frage, was für sie das 
Schönste gewesen sei, antwortete 
sie:
„Dass wir den Leuten ein Lächeln 
auf´s Gesicht gezaubert haben!“

Offenbar haben die Kinder einiges 
richtig gemacht! Was für eine wun-
derbare Erfahrung: Dass etwas zu-
rückkommt, wenn wir ein Lächeln, 

ein Lied, Segen verschenken! Und 
das im Sauerland an einem nassen 
Wintertag. Das ist schon ein kleines 
Wunder!

Der Monatsspruch für Februar lässt 
Sara aus dem Alten Testament zu 
Wort kommen: „Gott ließ mich 
lachen.“ Genesis 21,6 (Einheits-
übersetzung). Sara hat ein großes 
Wunder erlebt: Gegen jegliche 
Wahrscheinlichkeit ist sie schwanger 
geworden und hat einen Sohn 
bekommen. Das Glück darüber lacht 
nur so aus ihr heraus! Ihr Kind 
bekommt einen besonderen Namen: 
Isaak. Man kann ihn übersetzen mit 
„Gott lacht (freundlich)“. 

Was für ein schöner Gedanke: 
Gott lacht – nicht über uns, sondern 
mit uns. Er lächelt uns an, sein 
„Angesicht strahlt über uns“ – so 
hören wir es im aaronitischen Segen. 
Wäre doch toll, wenn wir uns von 
Gottes Lachen anstecken lassen und 
selbst mehr lächeln und andere zum 
Lächeln bringen…das wäre mal eine 
wirklich schöne Ansteckungskette! 
Denn: „A smile is a curve that sets 
everything straight!” (Übersetzung: 
„Ein Lächeln ist eine Kurve, die alles 
gerade macht!“)

Das schreibt lächelnd Ihre/Eure 
Mirjam Ellermann 

Wir wünschen uns eine engagierte Person 
mit einer abgeschlossenen Berufsausbil-
dung in einem beliebigen Bereich

- als eigenständige Ansprechpartnerin 
 für die Menschen in unserer Gemeinde
- zum Zuhören, Besuchen und Begleiten, 
 zum Vermitteln von Beratung und 
 Unterstützung
- die gern mit Menschen in Kontakt tritt 
 und bereit ist, vorhandene Netzwerke 
   zu nutzen und gegebenenfalls Netzwer
   ke aufzubauen
- die ihre Arbeit aus dem christlichen 
  Glauben heraus gestaltet
- die sich nach ihren Fähigkeiten und den 
 Bedürfnissen der Gemeinde einbringt

Bei Interesse wenden Sie sich an das 
Gemeindebüro.       

12.02.2023 - 17.00 Uhr
 Bauernkirche

Benefizkonzert V „Iserlohn Brass“
Stefan Beumers, Leitung

Hanns-Peter Springer, Orgel

12.03.2023 - 17.00 Uhr
 Reformierte Kirche

Passionskonzert
Laura Bennek, Blockflöte

Hanns-Peter Springer, Orgel

Baufortschritte in der 

Obersten Stadtkirche

Zimmerarbeiten: Instandsetzung des 

Emporenbalkens/Nordwand

Elektroarbeiten: Die Bodenkanäle mit 

Elektroleitungen kommen am Technikpult 

unter der Orgelempore zusammen.

Montag
15.00-16.30 Kids-Café (6-12 Jahre)

17.00-19.00 Kreativcafé: 

Family Dinner - internationales 

Kochen im Checkpoint (ab 13 Jahren)

16.30-18.30 Filmprojekt

Dienstag
15.00-16.30 Kids-Café (6-12 Jahre)

17.00-19.00 Kreativcafé (ab 13 Jahren)

18.00-20.00 Hackingspace

Mittwoch
15.00-16.30 Kidscafé (6-12 Jahre)

16.00-18.00 Schaftag am Stiftungshof

Donnerstag
15.00-16.30 Kidscafé (6-12 Jahre)

18.00-20.30 Checkpoint Soul (1.und 3./Monat)

Freitag
15.00-16.30 Kidscafé (6-12 Jahre)

17.00-19.00 Kreativcafé Gaming (ab 13 Jahren)

So 05.02. Bauernkirche 10.30 Uhr
Gottesdienst

mit Pop Chor RISE UP!
Pfrn. Mirjam Ellermann KMD HP Springer 

So 12.02. Bauernkirche 10.30 Uhr Gottesdienst

KiGo

Pfr. Jürgen Löprich KMD Ute Springer 

Lutherhaus 10.30 Uhr Feiermorgen-Gottesdienst Pfr. Kuno Klinkenborg Lobpreisband

So 19.02. Bauernkirche 10.30 Uhr
Gottesdienst

mit Abendmahl
Pfrn. Rahel Schöttler Ernst W. Klar

So 26.02. Bauernkirche 10.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Dirk Ellermann KMD HP Springer 

Februar

So 05.03. Bauernkirche 10.30 Uhr
Gottesdienst

mit Kantorei
Pfrn. Mirjam Ellermann KMD HP Springer 

So 12.03. Bauernkirche 10.30 Uhr Gottesdienst

KiGo

Pfr. Jürgen Löprich KMD HP Springer 

Lutherhaus 10.30 Uhr Feiermorgen-Gottesdienst Prädikantin Miriam Rose Lobpreisband

So 19.03. Bauernkirche 10.30 Uhr
Gottesdienst für

KLEIN und Groß
Pfrn. Mirjam Ellermann KMD Ute Springer 

So 26.03. Bauernkirche 10.30 Uhr
Gottesdienst mit 

Vorstellung der Konfirmanden

Pfr. Dirk Ellermann/ 

Daniel Stadie
KMD HP Springer 

März

GemeindeSchwester 
gesucht!

Gottesdienste in der Versöhnungs-Kirchengemeinde

Kleiner VersöhnungsKirchentag
25. März 2023, 11-15.00 UhrIserlohn

Malerarbeiten: Perlband überarbeitet

Am Hauptportal werden defekte 
Glasscheiben erneuert.



AUS DER VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE MUSIK UND MEHR PARTNERGEMEINDENREFORMIERTE KIRCHE

„Du bist ein Gott, der mich sieht“. Die 
Jahreslosung drückt die Erfahrung 
aus, dass Gott niemanden verlässt, 
der sich ihm anvertraut. Wenn Gott uns 
sieht, sollte das nicht dazu führen, 
dass auch wir unser Sehen schärfen 
und unsere Augen füreinander öffnen?
Vor einem Jahr wurden lange stabil 
wirkende Brücken eingerissen. Die 
verheerenden Bilder und die Parolen 
aus Moskau können zu einem vor-
schnellen Urteil führen. Doch es sind 
nicht „die“ Russen; auch wenn uns 
das Regime weismachen will, die 
ganze Nation stehe hinter dem Prä-
sidenten und sei absolut im Recht.
Schauen wir genauer hin und hören 
auf die leisen Stimmen. Und da gibt es 
durchaus auch andere Töne. Dutzen-
de von Briefen haben uns zu Weih-
nachten erreicht, die nicht den Krieg 
rechtfertigen oder den Westen be-
schimpfen, sondern von großer Sorge 
bestimmt sind.
Öffentlich kann ich das leider nicht 
vertiefen, um unsere Geschwister nicht 
in Gefahr zu bringen. Zur Zeit stehen 
alle Gemeinden im Visier der Behör-
den; auch in Nowo hat man sich über 
ihre Kontakte mit dem Ausland in-
formiert. Unsere humanitären Projekte 
für Alte, Kranke und Bedürftige werden 
bisher toleriert und können weiterge-
hen. Gott sei Dank!
Neben den Aktionen Babuschka, Fa-
milienhilfe und „Weihnachten in No-
wo“ haben wir für ein weiteres Hilfspa-
ket in den letzten Monaten Spenden 
erhalten für Bedürftige in der von Russ-
land besetzten Südostukraine. Unsere 
Partnergemeinden spenden Kleider 
und die Kinder teilen ihre Weihnachts-
geschenke mit den Altersgenossen.

 
Im Namen des Hilfswerks danke ich 
allen, die unsere Projekte so treu un-
terstützen! Für mich ist das ein Wunder 
und eine Bestätigung, dass Gott seine 
Kinder sieht und ihnen durch uns seine 
Hilfe zukommen lässt.
Gott befohlen! 
Ihre Jutta Stricker, Vorsitzende

Spendenkonto Kirche im Osten e.V. 
IBAN: DE85 3506 0190 2102 1100 16
info.kio@web.de                     

Fotos: privat

„Mitarbeitenden-Abend“ - für Interes-
sierte, für Mitarbeitende und solche, 
die es werden wollen
Es geht endlich los! Es wird Zeit, sich in 
unserer großen Gemeinde mit all ihren 
viele Bereichen wieder intensiver zu 
vernetzen, Gemeinschaft miteinander zu 
pflegen, sich auszutauschen und auf-
zutanken!
Ab Februar wird es bis zu den Ferien an 
(fast) jedem 4. Donnerstag im Monat von 
19 bis ca. 21 Uhr im Lutherhaus die Mög-
lichkeit geben, zusammenzukommen, 
sich wahrzunehmen und kennenzulernen 
und unsere geistlichen Anliegen mitei-
nander zu teilen.
Wir sind überzeugt, dass wir – jung und 
alt und alle dazwischen – viel Gemeinsa-
mes entdecken werden!
Wir sehnen uns danach, gemeinsam 
lebendige Gemeinde zu sein, unsere 
Gaben zu erkennen und einzubringen, 

neue Wege zu wagen, die Menschen in 
dieser Stadt zu erreichen und einzuladen. 
Uns treibt die Vision, (wieder) zu einer 
Einheit in Vielfalt zu werden,  unsere 
Unterschiedlichkeit als Bereicherung und 
Geschenk zu verstehen! 
Herzliche Einladung an alle Aktiven und 
alle Interessierten! Menschen aus allen 
Bereichen der Gemeinde – Lichtblick, 
Checkpoint, Kirchenmusik, Presbyterium 
usw. usw. – sind willkommen!
Noch haben wir die Abende nicht bis ins 
Detail geplant. Ein Imbiss, ein Impuls/ 
Thema, viel Zeit für Austausch und am 
Ende Gebet sind zunächst angedacht.
Begonnen wird mit einem monatlichen 
Rhythmus, wir werden aber je nach 
Resonanz, Bedarf und anderen ge-
meindlichen Terminen weiterplanen. 
Wir wünschen uns, dass Ihr, die Ihr Euch 
angesprochen fühlt, Euch einbringt und 
mitgestaltet.
Wir suchen außerdem noch nach einem 
pfiffigen Titel für den Abend!
Die ersten Termine 
23.02.,(Achtung, Änderung:) Samstag, 
25.03. „Versöhnungs-Kirchentag“,
 27.04., 25.05., Sommerferien
Wir freuen uns auf vielfältige Begegnun-
gen!
Rahel Schöttler, Timon Tesche

Lebenslauferlös 2022 - 
neuer Lebenslauf 2023
Endlich steht die Zahl wohl fest: Beim 
Lebenslauf im letzten August sind am 
Ende 22311,48 Euro zusammengekom-
men. Das ist eine stolze Summe. Es sind 
etliche hundert Euro mehr als zugesagt 
waren. Viele Spender:innen runden 
erfreulicherweise im Nachhinein ihre 
Beträge auch noch auf.
Ein Teil dieser Summe, das stand vorher 
schon fest, soll in Aktivitäten an der 
Peterstraße gehen. Dort wurde im 
Dezember innerhalb der Nachbarschaft 
abgestimmt, zunächst einmal gemein-
sam in eine Trampolinhalle zu fahren. 
Tatsächlich fand dieser Ausflug jetzt statt 
- mit 32 Personen aus dem Hochhaus. 
Die Menschen, die sich vor Ort einsetzen, 
freuen sich riesig über die große Reso-
nanz.

Ein weiterer großer Teil des Geldes, der 
(benachtei l igten) Kindern zugute 
kommen soll, fließt in die Hausaufgaben-
betreuung, die inzwischen von bis zu 30 
Kindern besucht wird und außerdem 
dringend weitere ehrenamtliche Unter-
stützung braucht.
Bitte vormerken: am 26. August 2023 
findet der nächste große Lebenslauf statt 
– planen Sie diesen Termin jetzt schon 
ein!

Licht und Farbe in Glas –
Ausstellung von 
Christian Weniger-Espelöer
Seit 1999 experimentiert der freischaffen-
de Glaskünstler (*1958) in seiner eigenen 
Werkstatt mit diversen Techniken der 
Glasveredelung. 
Glasfusing ist der Schwerpunkt seiner 
Arbeiten – gemeint ist das Gestalten und 
Verschmelzen von Glasscheiben bei ca. 
840 °C in einem technischen und zeit-
aufwändigen Prozess.
Am Freitag, 24.02.2023, findet die Aus-
stellungseröffnung um 17 Uhr in der Re-
formierten Kirche statt.
Der Künstler selbst und die Superinten-
dentin Martina Espelöer werden an dem 
Tag einige Worte zur Ausstellung sagen.
Zu sehen ist die Ausstellung zu den 
bekannten Öffnungszeiten der Refor-
mierten Kirche bis zum  30.03.2023.

Der 24/2 Gebetsraum
oder: wo sonst Hausaufgaben gemacht 
werden, wurde jetzt „gebetet“!
An einem Wochenende Mitte Januar 
(13.-15.01.) wurde aus der Wohnung der 
Hausaufgaben-Betreuung des Licht-
blicks ein moderner Gebetsraum mit 
interaktiven Gebetsstationen. 
Von Freitagabend bis Sonntagmorgen 
gab es durchgehend die Möglichkeit, 
den Raum online zu buchen und zu 
nutzen. 24 Std. x  2 Tage sozusagen.  
Doch was ist Beten? Wir verstehen Gebet 
nicht als schlichten Monolog, in dem der 
Betende redet und Gott hört. Wir verste-
hen Gebet als etwas Aktives, gar 
Kreatives, in dem man sich Zeit nimmt, 
zur Ruhe kommt, um den inneren Ge-
danken Raum zu geben und ggf. zu 
meditieren. Dazu gab es verschiedene 
Stationen: Musik hören, Worte in einem 
Brief formulieren oder Worship-Malerei.
In einer Zeit, in der digitale Hektik und 
stete Erreichbarkeit der Psyche zu 
schaffen machen, bildet der Gebetsraum 
einen guten Gegenpol und legt Wert auf 
Achtsamkeit.    
Mehr Infos: daniel.stadie@ekvw.de

True Story 
Vom 13.-17. Februar findet die Projektwo-
che TRUE STORY im Jugendcafé 
Checkpoint statt. 
*Talking About Things that Matter*
Übersetzt: Über Dinge reden, die von 
Bedeutung sind. 
An fünf Abenden gibt es starken Input, 
der auf Gesprächen über Bibeltexte 
beruht. Dabei geht es um Gerechtigkeit, 
Nächstenliebe und Identität. 
Gleichzeitig gibt es eine Wohnwoche für 
Mitarbeitende ab 16 Jahren im CVJM 
Haus in der Hans-Böckler-Str. 68. Hier 
wird das CVJM Haus zur großen WG 
umfunktioniert, in der gemeinsam ge-
wohnt, geschlafen und Leben geteilt 
wird. Selbstverständlich wird weiterhin 
die Schule oder Uni besucht und dem 
Beruf nachgegangen. Mehr Infos:
kathi.fritz@cvjm-iserlohn.de
daniel.stadie@ekvw.de

Liebe Gemeinde,

die Benefizkonzerte zugunsten der 
Obersten Stadtkirche erfreuen sich in 
ihrer Vielfalt großer Beliebtheit!
Das nächste Konzert der Reihe findet am 
Sonntag, 12. Februar, 17 Uhr in der 
Bauernkirche statt.
Die Bläserformation Iserlohn Brass unter 
Leitung von Stefan Beumers und Hanns-
Peter Springer an der Grenzing-Orgel 
spielen festliche Musik von Händel, 
Mendelssohn, Walther und Michel.
Karten zum Benefiz-Preis von 15 € sind in 
der Christlichen Bücherstube (Vincke-
straße), in der Stadtinformation im Bahn-
hof und an der Abendkasse erhältlich.

Am Sonntag, 12. März, 17 Uhr laden wir 
zum Passionskonzert in die Refor-
mierte Kirche ein.

Laura Bennek, Blockflöte 
und Hanns-Peter Sprin-
ger, Orgel spielen Werke 
von Bach, Jacob und 
van Eyck.
Der Eintritt ist frei.

Die Orgelglanzlichter 414 – der Start 
der Reihe an der Grenzing-Orgel der 
Bauernkirche war absolut erfolgreich – 
gehen in die zweite Runde.
Das Konzept umfasst jeweils ein Konzert 
am Mittwoch und einen Meisterkurs mit 
Studierenden am darauffolgenden 
Donnerstag-Morgen (10-13 Uhr), zu dem 
man kostenlos und zeitlich frei dazu- 
stoßen kann. Die ersten Termine sind:

Mittwoch, 22. Februar, 19.30 Uhr
Sophie-Veronique 
Cauchefer-Choplin 
(Frankreich) improvisiert 
zu einem Stummfilm. 
Auf den Bildschirmen 
können Sie den Film 
ebenso wie ihr Live-Spiel 
verfolgen – einzigartig!

Mittwoch, 22. März – 19.30 Uhr
Felix Hell, das einstige 
Orgelwunderkind, lebt 
seit 1999 in den USA und 
ist heute Konzertorganist, 
Assistant Professor und 
Organ Artist an der St. 
Peter's Lutheran Church 
in Manhattan/New York. 

Am Dienstag, 25. April, startet ein 
neuartiges Angebot: 
Baby-Kirchenliedersingen
Ein (Groß-)Elternteil und ein Baby von 4-
18 Monaten besuchen diesen 10-wöchi-
gen Kurs bei Ute Springer, in dem 
gemeinsam gesungen, getanzt und ge-
kuschelt wird. Die Kinder erfahren die 
Stimme ihrer Eltern als etwas Tröstendes, 
Bergendes; sie entdecken den Kirch-
raum in ungezwungener Atmosphäre 
und nehmen den Klang und die Lieder als 
etwas Gutes und Sicheres in ihr Ge-
dächtnis auf. Der Kurs beginnt jeweils um 
9.30 Uhr in der Bauernkirche und endet 
um 10.30 Uhr nach einem kleinen Imbiss.

Achtung: Sänger:innen mit 
Chorerfahrung
Sie haben Interesse an einem zeitlich klar 
umgrenzten Chor-Projekt? Unsere Chöre 
arbeiten ab Ende Februar am Pop-
Oratorium EMMAUS von Eugen Eckert 
(Text) und Thomas Gabriel (Musik).
Wir führen das Oratorium am 3. Juni auf 
und fahren mit dieser Produktion in der 
Woche darauf zum Kirchentag nach 
Nürnberg, wo auch ein begeistertes 
Festival-Publikum garantiert ist. 

Wer bei diesem großartigen Projekt dabei 
sein möchte, ist herzlich zur Mitwirkung 
eingeladen. 
Alle Infos finden Sie hier. http://kantorei-
iserlohn.de/emmaus/  
Die Leitung hat Kantorin Ute Springer, bei 
Fragen bitten wir um eine Mail an 
springer.iserlohn@web.de oder per 
Telefon unter 02371-13291. 

Wir freuen uns auf viele Begegnungen mit 
Ihnen im neuen Jahr! 
Ute & Hanns-Peter Springer

Theaterfreizeit 
Mädchen von 14 bis 18 Jahren 
aufgepasst!
Wie schon im vergangenen Jahr laden 
wir euch vom 11.-15. April ein zu einer 
„Theaterfreizeit für starke junge Frauen 
und solche, die es werden wollen“!
Wir möchten miteinander Theater spie-
len, Rollen ausprobieren und uns selbst 
reflektieren. Wir wollen Grenzen erpro-
ben und/oder überschreiten.  Außerdem 
reden wir über Themen, die in eurem 
Leben wichtig sind, und möchten eure Er-
fahrungen und mitgebrachten Geschich-
ten im Theaterspiel umsetzen. Es geht 
also um Selbstbehauptung, um Grenzen, 
aber vor allem um die Freiheit, du selbst 
zu sein.
Dabei werden wir uns als Gruppe gut 
kennenlernen und ganz bestimmt eine 
Menge Spaß haben. Ihr braucht keine 
Erfahrung im Theaterspiel zu haben. 
Jede ist willkommen! Wir freuen uns auf 
dich!
Lydia Homann und Rahel Schöttler
Bei Interesse meldet euch im Check-
point-Büro, Am Bilstein 10-12, 58636 
Iserlohn oder per Mail an 
Lydia.homann@bewegt-iserlohn.de
 oder rahel.schoettler@web.de

Taizéfreizeit
Nach mehreren Jahren Pause fährt das 
Ev. Jugendreferat Iserlohn erstmalig 
wieder in den weltbekannten kleinen Ort 
in der Mitte von Frankreich und zwar in 
der Osterwoche, die immer wieder das 
Highlight des Jahres in Taizé ist. Das 
Tagesprogramm bietet die perfekte 
Gelegenheit, um etwas Abstand zum 
Alltag und neue Perspektiven zu gewin-
nen.

Die Freizeit findet vom 1.-10.04.2023 für 
Jugendliche ab 15 Jahren und Erwach-
sene statt. Bis einschließlich 27 Jahren 
beträgt der Preis 190 €, für alle Teilneh-
menden ab 28 Jahren 390 €. Darin sind 
alle Kosten (Fahrt im Reisebus, Unter-
kunft, Versicherung, Vollverpflegung, 
Programm, Vor- und Nachtreffen) ent-
halten. Für die Anreise wird ein gültiger 
Personalausweis benötigt.
Die Anmeldung erfolgt über das evange-
lische Jugendreferat. 
Anmeldeschluss ist der 28.02.2023

Wir freuen uns auf euch!
Timon Tesche und Team 

Samstag, 18.03.2023, 9.30 bis 17 Uhr, 
Bauernkirche und Lutherhaus
THEMA
„Worauf Du Dich verlassen kannst!“
Anmeldeschluss: 10. März 2023 
Informationen und Anmeldung: 
GGE-Regionalbüro 
Frau Silvia Jöhring-Langert 
Tel: 0 29 41 – 76 75 67 
Mail: gge-westfalen@t-online.de 
Homepage: www.gge-westfalen.de 

FREIZEITEN UND VERANSTALTUNGEN 

In der ersten Schulwoche waren viele Kinder der Ev. Kinderkantorei und der Konfi Kids aus 

Versöhnung und Johannes gemeinsam unterwegs, um Segen in die Stadt zu bringen. Völlig 

unbeeindruckt vom schlechten Wetter sangen sie sich in die Herzen zahlreicher Iser-

lohner:innen und Bewohner:innen einiger Seniorenheime. Nebenbei sammelten sie mehr als 

1.600 € Spenden für Kinder in aller Welt, die Hilfe benötigen. Eine tolle Aktion!

Am 7. Januar verstarb Helga 
Brenscheidt im Alter von 85 Jahren. 
Seit seinen Anfängen im Jahr 1996 
begleitete und leitete sie den 
Mittagstisch „Iss´ was“ mit großem 
Engagement und ihrer herzlichen Art. 
Daneben wirkte sie im Presbyterium 
und in der Frauenhilfe im Lutherhaus 
mit und sang im Chor der Bauernkir-
che. 
Wir danken Gott für ihren segensrei-
chen Dienst. Gern denken wir an sie 
und an ihre Aktivitäten in den 
vielfältigen Aufgabenfeldern unserer 
Gemeinde zurück. 

Helga Brenscheidt

Ein toller Tag in der Trampolinhalle

Eine der Gebetsstationen


